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die kette
Information der privaten therapeutischen einrichtungen in der drogenhilfe der region basel

drop-in Basel
Chratten Ober-Beinwil,
Gatternweg Riehen,
Glubos Riehen und Basel
Kleine Marchmatt
Reigoldswil
redaktion:
Charlotte Gerber,
Horst Hohl,
Marlyse Walser
Illustration: Ernst Feurer

Die KETTE erscheint viermal
jährlich, aufläge dieser
nummer: 2000 exemplare,
preis pro nummer:
4 franken
jahresabonnement:
16 franken
gönnerabonnement:
mindestens 30 franken

postcheck-konto
die KETTE, 40-5370 Basel

adresse
die KETTE
postfach 133, 4018 Basel
Tel. 061 501056

das drop-in an der
glockengasse 4 in Basel
gibt auf anfrage die adressen
der weiteren therapeutischen
einrichtungen bekannt,
telefon 061 253586
oeffnungszeiten
mo bis fr 14 bis 19 uhr
sa 15 bis 18 uhr

In eigener sache

Vie v etMltkllchung det thetaplestatwn fût dtogenab-
hänglge In deA "Obeften Au." In La.ngenbsiu.ek tückt nähet.
Nack Intensiv et atbelt liegt jetzt das tahmenkonzept
füt dte atbelts- und lebensgemelnschaft vot, das Mit
In dleset yummet tm Mottlaut votstellen. Gettagen Mltd
die Station vom "[/etein Ballet Klndethellstätte In
Langenbtuck" mit sitz In Basel.

Mit diu et thetaplestatlo n Mltd endlich das thetapeu-
tliche angebot und die hllfe füt dtogenabhängige In det
teglon Basel etweltett Metden können. Wenn auch votetst
nut 15 kllenten dott platz finden, Mltd es bei günstl-
get entwlcklung möglich sein, auf länge/te sieht bli zu
35 aufzunehmen.

In Langenbtuck Mltd keine kllnlk Im ttadltlonellen sinn
entstehen, sondetn eine thetapeutlsche atbelts- und
lebensgemelnschaft. Vet kllent soll nicht patient 6ein,
sondetn ein aktives mltglled einet gemelnschaft. Wie
das konzept vetständllck aufzeigt, lit dlei die best-
mögllche fotm, damit ehmali dtogenabhängige Ikt
selbständiges leben In det ges ellschaft Miedet aufnehmen
können.

Vau ein tell det bevölketung von Langenbtuck det the-
tapleitatlon mit einigem missbehagen gegenübet steht,
kann nicht einfach In den Mlnd geichlagen Metden. Im-
methln gibt sich det gemelndeptäildent von Langenbtuck
zuvetiIchtllch : "Bli In zwel jahten tedet niemand meht
davon" meint et

Vleiet Optimismus bei tätigt ilch In Leubtlngen-Evllatd,
ob Biel, mo &elt einem jaht eine iolche Station beiteht.
Vott hat Aich die bevölketung nicht nut mit dem "neuen"
attanglett, auch dem etholungsgeblet sind keine nach-
telle entstanden.

P.S. Sie finden In dies et nummet einen elnzahlungs-
scheln. Vamlt 1st eine bitte vetbunden: Menn sie mit
diesem elnzahlungsscheln Ihten abonnement-belttag füt
das jaht 1978 einzahlen [ft. 16.— odet ft. 30.— fut
ein gönnetabonnement), so etspaten sie uns nicht nut
das schtelben von technungen, sondetn auch das potto.
Wit danken Ihnen füt Iht entgegenkommen. Einen hetzll-
chen dank all jenen, Melche betelts bezahlt haben.
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